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An den
Bezirksbürgermeistef
im Stadtbezirk Mitte
Rainer Folta o.V.i.A..

über den Fachbereich Zentrale Dienste
Bereiah Rats- und Bezirksratsangelegenheiten

Die Theodorstraße endet auf der einen Seite am Rand des Neustädter Ffiedhofs und führt im

Änschluss daran als Weg quer über den Neustädter Friedhof zum Königsworther Platz u a

mit der dorligen U-Bahn-Verbindung.

Besonders bei Dunkelheit ist das Durchqueren des Friedhofsbereichs bei vielen Anwohnem

müäin". Ä"gitg"fühl verbunden. Eine partielle Beleuchtung, wenn möglich mit modernen

energetischen BÄeuchtungsmitteln, wje Solarleuchten, könnte dieses Problem lösen'

Vor dem Hintergrund der Entscheidung der Verwaltung bezüglich der Drucksache Nr' 15-

22a2l2ooa Sl wird die Stadtverwaltung der Landeshauptstadt Hannover gefragt:

1. Könnte dieser Bereich angesictlts der hohen Frequentierung des Friedhofs trotz dieser

aufgeführten VeMaltungspEiis partiell beleuchtet werden, sofem m-odeme eneßetische

leu"ctrtmittet uerwencet ierden, wie beispielsweise Solarleuchten oder Ahnliches?

2. Welche konkrelen Gründe müssten für den o.g. Bereich vodiegen, dass eine

Ausnahmeregelung in Kraft treten könnte?
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Hannover, 28.11.2009

Anfrage gem. S 14 der Geschäftsordnung des Rates
der Landeshauptstadt Hannover
in die nächste Sitzung des Bezirksrates
Beleuchtung Neustädter Friedhof

Michael Sandow, RA-Sandow@omx de
fel.: c61lß35m2i ll o172!297476i

MichaefSändow
Fraktionsvorsitzender


